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Deutſches Reich
A Berlin 18 Sept Die Nachricht der Voſſiſchen Zeitung,

daß die StaatseiſenbahnDirektionen veranlaßt worden ſind Um
fragen zu halten ob die Ausfuhr deutſchen Sprits nach
Frankreich der Schweiz und Jtalien man wird wohl
hinzufügen können und nach England und Spanien durch Ge
währung von Ausnahmetarifen gehoben werden könnte
wird nicht verfehlen in den Kreiſen der Intereſſenten mit Freuden
begrüßt zu werden und man wird über die derUmfragen nicht im Zweifel ſein dürfen Der Handel mit Sprit
nach dem Auslande iſt in Deutſchland ein ungeheurer Die ge
nannten Länder beziehen vorzugsweiſe ihren Bedarf von uns
im letzten Quartal des vorigen Jahres mußte Deutſchland ſogar
faſt ausſchließlich alle Sprit importirenden Länder damit ver
ſorgen da von den wenigen nennenswerthen Concurrenten
Amerika und Oeſterreich Ungarn wegen der ungünſtigen Mais
ernte nichts zu liefern vermochten Vorzugsweiſe richtet ſich die
Ausfuhr nach Spanien England und reren der deutſche

andel leidet aber ſehr durch die zu hohen Transportbkoſten83 zum Jahre 1877 beſtanden für Sprit vielfach günſtige
Ausnahmetarife Nachdem dieſelben aufgehoben iſt von ver

Seiten beantragt worden daß der Artikel aus den
allgemeinen Wagenladungsklaſſen in den Specialtarif I verſetzt
werde ein Wunſch der u A von der Handelskammer in
Poſen geſtellt wurde aber bislang ohne Erfüllung geblieben iſt
empfindlich ſind aber die Jntereſſen des Handels wie auch die
der Land wirthſchaft dadurch berührt worden daß nachdem die
billigen Verbandtarife in Wegfall gekommen ſind nunmehr auch
der Lokaltransport durch Frachtzuſchläge belaſtet worden iſt Da
der deutſche Markt bei der in den letzten Jahren außerordentlich
eſteigerten Produktionsfähigkeit der inländiſchen Spritfabriken
rgendwie genügenden Abſatz des Fabrikates nicht zu bieten ver
mag ſo nimmt für dieſen Betriebszweig ein größerer oder ge
ringerer Export vitale Bedeutung an und unter ſolchen Umſtänden
und bei dem engen Zuſammenhange in welchem das Jntereſſe
der ländlichen Land wirthſchaft mit der ehe it der
Spiritusfabriken ſteht erſcheint es erſtrebenswerth den in Rede
ſtehenden Exporthandel nach Möglichkeit zu ſtärken und zu be
feſtigen Namentlich ſeiner vorzüglichen Qualität hat der deutſche
Sprit es zu verdanken daß er u A in Spanien wo das
amerikaniſche Fabrikat die angeſtrengteſte Concurrenz macht den
Sieg davongetragen hat es iſt aber ſchwer dieſen Sieg zu be
haupten wenn der Export durch zu hohe Eiſenbahnfrachtſätze
ungebührlich vertheuert wird

S

Die Liberale Correſpondenz ſchreibt daß die Vorlegung
eines Verwendungsgeſetzes nicht beabſichtigt werde dagegen
ſei von einer Reform der Klaſſen und Einkommen
ſteuer die Rede als deren Vorausſetzung der akademiſche
Artikel in der Provinzial Correſpondenz Aufhebung der
Klaſſenſteuer und deren Erſatz durch neue indirekte Steuern
bezeichnet wird
h

Halle den 20 September
Aus den Gerichts Verhandlungen

Strafkammer Sitzung vom 18 Sept
1 Angeklagt waren der Handarbeiter Auguſt Gottlob Eduard

Kloppe von hier der Handarbeiter Guſtav Adolf Ebersbach
aus Giebichenſtein der Sattler Wilhelm Felix Krauſe der
Handarbeiter Friedrich Karl Max Müller und der Handarbeiter
Johann Friedrich Guſtav Stemmler letztere dret von hier Meiſ
wegen qualificirter Körperverletzung Am 1 Juni Nachmittags
gegen 4 Uhr promenirten der Klempnergeſelle Georg Max Vöckel
aus Eilenburg und der Klempnergeſelle Georg Laſchick aus Oels
mit noch drei anderen Handwerksburſchen zum Klausthore nach
der Haide hinaus Etwa 100 Schritt vom Thore entfernt
kamen ſie mit zwei Leuten die ſich ſpäter als die Handarbeiter
Kloppe und Ebersbach auswieſen in Streit Derſelbe wurde zu
nächſt geſchlichtet begann aber wieder als die beiden letztgenann

65 Der Lohn der Sünde
Roman nach dem Engliſchen von Xaver Riedl

Fortſetzung

Auch Sie Mr Nephews ſagte Grace vorwurfsvoll
Laſſen Sie mich meiner Meinung noch einige Neuigkeiten

hinzuſetzen, fuhr Joſé fort Jhr Name iſt nicht in Un
ehre theures Kind Die Beamten der Bank ſind alle ver
den das Geheimniß Jhres Vaters zu bewahren aus

ückſicht für Sie Sie ſind ganz zufrieden die verlorene
Kapitalsſumme wieder e e Jch n von ihnen
eine beſchworene Erklärung daß ſich die Unſchuld Wnt
Thorne s erwieſen hat daß ſie einen der wirklichen Thäter
entdeckten Entſchädigung für ihren Verluſt empfingen und
wünſchen die Angelegenheit nicht wieder zu berühren Mit
dieſem Papiere ging ich geſtern Nachmittag nach Albanyerhielt letzte Nacht den Befehl des Gouverneurs zur Frei

Gayreth Thorne s kam dieſen Morgen zurück nach
Sing Sing hielt da zeigte meine Papiere meinen
jungen Freund und da ſind wir War es nicht raſche Arbeit

race ſchlang ihre Arme um den Hals dieſes fremden
Mannes ſo unbewegt und doch ſo voll Energie und
legte ihre r Wange an ſeine dunkle und wettergebräunte

Jch habe Jhnen für viele Dinge zu danken aber vor Allem
am meiſten dafür daß Sie den Namen meines verſtorbenen
Vaters beſchirmten Nun denke ich wird er ruhen in
ſeinem Grabe und ich bin weit weit glücklicher Und ihre
Thränen begannen ſo zu fallen daß Joſsé s Geſicht ebenſowohl
naß wurde als ihr eigenes

Sind Sie ſicher daß Sie dankbar find fragte er ein
wenig boshaft

Sie erhob raſch ihr Hanpt mit einer Geberde von
Jndignation

Dann beweiſen Sie es indem Sie unſerem Freunde
Gayreth ein Verſprechen geben das ihn für einige kommende
Monate zufrieden erhalten wird

Grace richtete einen verſtohlenen Blick nach ihrem Geliebten
Es war etwas in ſeinen Augen das ein brennendes Roth auf
ihre Sammetwangen brachte

Welches Verſprechen wünſchen Sie daß ich ihm geben ſoll
Mr Nephews

Jch will in die Vorhalle hinausgehen und meine Cigarre
rauchen während er Jhnen das ſelber erklärt, war die ernſte
Antwort Joſs lächelte ſelten und er eilte fort

Jm nächſten Momente hörte ſie das Kniſtern eines ange
brannten Zündhölzchens Dann zogen Grace s ſüße und
ſcheue Blicke ihren Geliebten herbei um Joſé s leeren Platz
an ber Seite einzunehmen Der Nevadier rauchte lange
draußen was von dem Paare auf dem Sopha geſagt wurde

ten Unterſtützung erhielten durch einige Kameraden unter denen

ſich die Handarbeiter Krauſe und Müller befanden Die fünf

Kloppe s verſuchten nach der Stadt hin zu entkommen Vöckel
jedoch und Eberhardt wurden ſpeciell aufgehalten durch Stemmlereingeholt und durch die vier Verfolger wie auch durg Stemmler

körperlich gemißhandelt Als beſonders rüde zeichnete ſich da
dei Kloppe aus der dem Vöckel verſchiedene Wunden in die
Schulter und den Oberarm zufügte und Ebersbach der auf
Vöckel und Laſchick losſchlug Jn Uebereinſtimmung mit dem
Antrage der Staatsanwaltſchaft wurde die Sache vertagt

2 Der Bergmann Hermann Ernſt aus Wolferode war
vom Schöffengericht zu Eisleben wegen Hausfriedensbruch mit
20 Mark ev 4 Tagen Gefängniß beſtraft worden Die hiergegen
erhobene Berufung wurde verworfen

3 Der Stationsvorſteher Robert Jeſch aus Niemberg
wurde wegen Unterſchlagung zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt Der Sachverhalt iſt bereits mitgetheilt

4 Der Müller Julius Wagner aus Lohnsdorf hatte in
der Nacht zum 22 Mai die unverehel Anna Uhlig aus Delitzſch
egen eine Hausthür geworfen und mit der Fauſt auf Kopf und
ücken geſchlagen Jnfolgedeſſen hatte das Schöffengericht zu

Delitzſch wegen Körververletzung g gen Wagner eine Geldſtrafe
von 15 Mark ev 3 Tage Gefängniß feſtgeſetzt Die Sache wurde
auf einen ſpäteren Termin verlegt

Die geſchiedene Teutſchbein verw gew Bauch Chriſtiave
geb Wehner aus Prieſter welche bereits wegen Diebſtahls
vorbeſtraft iſt ſollte am 17 Mai d in der Prieſter Den Feld
flur aus einer Kartoffelmiete des Amtmann Bieler in Merbitz
einen Poſten Kartoffeln entwendet haben Sie war deshalb wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagt mußte jedoch
freigeſprochen werden da das vorliegende Beweismaterial zu einer
Verurthbeilung nicht ausreichend war

6 Vom Schöffengerichte zu Zörbig war die Verurtheilung
des Weißgerbermeiſters Julius Geiſenheyne r daher wegen Be
leidigung zu 6 Mark Geldſtrafe ev 1 Tag Gefängniß erfolgt
Die hiergegen eingelegte Berufung wurde zurückgewieſen

e Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Torganu 18 Sept Die hieſige Fiſcherinnung deren
Beſtehen bis über 300 Jahre nachgewieſen werden kann beſitzt
eine große Anzahl in Geſtalt und Größe ſehr verſchiedener

en Trinkgefäße Wie verlautet hat kürzlich ein Alter
humsſammler um dieſelben gehandelt und dafür 600 Mark ge

boten Zunächſt fallen dem Beſchauer zwei große Bierkannen von
ca à 6 Liter Jnhalt beide mit Fiſcherei Emblemen und Jn
ſchriften verſehen in die Augen te eine trägt die Jnſchrift
Das Handwerck DER PVISCHER ZVU TORGAW darunter die
Namen HANSS HoFMAN und BALTASAR KEISER mit der
Jahreszahl 1594 Das andere von gleicher Geſtalt und Größe
trägt die Jnſchrift HANSsSs X 0TTO X darunter das Fiſcher
wappen und die Jahreszahl 1627 Sodann fällt ein achteckigesGeſäß mit Deckelhenkel zum Abſchrauben auf die Flaſche genannt

n der Mitte ſind zwet kreuzweisliegende Fiſche und die Jnſchrift
eingravirt Das Handwerck der Fiſcher 1782 links davon
Greger Wolf 1692 rechts Andregs Hermann Wage in
Form einer großen berliner Weißen mit 3 Kugelfüßen trägt
die Jnſchrift Dieſes VerEhret dem Löblichen Handwerck der

iſcher in Torgau Georg Hempel Ober Eltister von Leiptzig 1699
er flache Deckel trägt einen aufrechtſtehenden Mann welcher in

der rechten Hand den Drei hält in deſſen 3 Zinken einen
aufgeſpießten Fiſch haltend Aus dieſem Gefäße durften nur die

eiſter trinken Dann ſind 15 kleinere Becher vorhanden dar
unter 9 für die Lehrlinge und 6 noch kleinere für Kinder
Alle ſind mit Wappen und Jnſchriften verſehen und ruhen auf
je 3 Kugelfüßen Die Jahreszahlen darauf bewegen ſich zwiſchen
1684 1838 Zu erwähnen ſind ferner noch ſechs urnenartige ca

M bohe Pokale Willkommen genannt von denen 3 große
hohe Deckel tragen und mit Wapven und je Löwenköpfen geziert
ſind Einer davon trägt die Jnſchrift Dieſes verehret Johanna
Chriſtiana Klemmin Vivat das Handwerk der Fiſchergeſellen
1786 Der älteſte dieſer Willkommen ſtammt aus dem Jahre

müſſen ſich Jene vorſtellen die im Stande ſind ſich ſelbſt an
ſeine Stelle zu verſetzen

Die Zwei hatten grauſames Herzweh und bittere Sorgen
gelitten aber die Sonne war der Erde näher r aus
einem winterlichen Himmel und es war Frühling geworden
auch für die Liebenden

32 Kapitel

Jn einer neuen Rolle
Von dem Laut alter Seufzer und der Spur

alter Thränen BulwerDudley Delorme war in ſehr ruheloſer Stimmung Der
plötzliche Tod ſeines alten Freundes und Nachbars Porteus
Butler verſetzte auch ihm einen Schlag Am Morgen dieſes
Tages den Mittwoch nach dem Begräbniſſe hatte er auch
wieder einen von den geheimnißvollen Briefen empfangen die

ein un r in NewYork verlangten
Ob es diesmal zu mehr kommen würde als in einem

früheren Falle konnte er nicht ſagen aber er entſchloß ſich
am nächſten Morgen hinabzugehen und zu verſuchen was her
auskäme Jn dem letzten Briefe erklärte die Schreiberin daß
ein ganz unvorhergeſehener Unglücksfall ſie verhindert habeihre Beſtellungen r daß aber jetzt nichts mehr im
Wege ftehe die Angelegenheit in Ordnung zu bringen wenn
er fie nicht in der Gemäldegalerie träfe wie ſie bäte würde
ſie nach Hawthornton hinauskommen

An dem Morgen dieſes Tages war auch Mrs Lemon von
MarlboroughHouſe abgereiſt um Verwandte zu beſuchen und
damit anzufangen ſich des Geldes zu erfreuen welches fie
durch fünfundzwanzig Dienſtjahre angehäuft ein Dienſt der
phyſiſch nicht gerade hart war aber ſie doch an eine ſtrenge
und ſeltſame Abgeſchloſſenheit band Sie war mit dem Ein
vernehmen gen en daß wenn Camilla plötzlich zurückkehre
auch ſie wieder komme und ihren alten Platz einnehme als
deren Hüterin

Während es eine große Beruhigung für Dudley war dieſe
zwei Leute aus dem Hauſe zu haben erweckte es auch alte Er
innerungen mit überwältigender Macht

Den ganzen Tag wanderte er umher in und außer dem
auſe und wußte nicht was er mit ſich ſelber beginnen ſollte
as Wetter war ſchön Es war der letzte Tag des April

der Frühling war zeitig gekommen die Oſtgärten waren in
voller Blüthe viele von den Roſenzweigen am Thurme ſetzten
neue rothe Knos en an die Raſenflächen gewannen das

falgere Grün die z Sproſſen der Ahornbäume ent
alteten ſich zu kleinen Blättern die ſüßen Mandeln blühten
errlich Aber all der beſänftigende Lebenshauch der Natur
atte keine Macht über die kläglichen Gedanken dieſes Mannes
Lilius hatte ſich während dieſes Tages mehrmals ſcheu ihrem

Vater genähert denn ſie ſehnte fich danach ihren eigenen

andwerksburſchen beſonders geängſtigt durch ein offnes Meſſer
1628 Alle ſind mit Namen Jnſchriften und Jahreszahlen verehen Sie ſind mit einer ab a a ieor neuerer
Bänder geſchmückt Schließlich mögen noch Erwähnung finden
6 Stück zinnerne alte Leuchter und 12 Stück Teller von denen
jedes Stück mit Namen und Jahreszahl verſehen iſt Sämmtliche
Gegenſtände werden bei dem jedesmaligen Obermeiſter aufbe
wahrt und bei den Zuſammenkünften der Jnnung in Gebrauch
genommen

a Aus dem Kreiſe Schleuſingen 18 Sept Frau Sch
aus Goldlauter dei Suhl hütete in dieſen Tagen ihre Kuh
und beging dabei die Unvorſichtigkeit die Leine an e das
Thier gebunden war um einen Daumen zu ſchlingen Bei einer
heftigen Bewegung des Rindes wurde der Frau der Daumen
buchſtäblich aus der Hand geriſſen Jm hieſigen Kreiſe
trifft man häufig auf dem Felde auf den Wieſen und an Wald
rändern Kinder beim Feuerſchüren Der achtjährige Sohn
des Maurers 3 zu Benshauſen der auch die Abſicht hatte ein
F uer anzumachen kam dadurch ums Leben daß ein von ihm
in der Taſche geführtes Packet Streichhölzer Feuer fing und die
Kleider in Brand ſetzte Schon nach drei Stunden war der
Knabe eine Leiche

Schraplau 18 Sept Jn den Frühſtunden vorigen
Freitags wurden die Scheune und Ställe des Bahnwärters

chmidt in Unterröblingen ein Raub der Flammen Als
die Unglücksnachricht dem S gebracht wurde war derſelbe

m Dienſte und konnte leider nicht zur Löſchung und
ettung herbeieilen ſondern mußte bis zur Ablöſungszeit auf

ſeinem Poſten bleiben Ob das Schadenfeuer durch ruchloſe oder
fahrläſſige Hand entſtanden ift zur Zeit noch nicht ermittelt

O Wittenberg 18 Sept Am 1 Okt d J wird hier in
Verbindung mit der ſtädtiſchen Sparkaſſe eine Groſchenſpar
kaſſe ins Leben treten Der Magiſtrat gebraucht in dem gig
lichen Nachtrage zum Sparkaſſenſtatut die Bezeichnung Groſchen
Sparmarke und hat damit wenigſtens in unſerer Gegend die Be
zeichnung Groſchen wieder zu Ehren gebracht

B Seehauſen 18 Sept Eine aus mindeſtens 3 Kbpfen be
ſtehende Zigeuner Geſellſchaft durchſtreift jetzt die hieſige
Gegend auch rer Stadt ließ ſie vor einigen Tagen ihren
unerwünſchten Beſuch zutheil werden ihre Anweſenheit machte
ſich gleich durch mehrere Diebſtähle bemerklich Jnfolge einer
Anzeige ſollte Nachſuchung und Ausweiſun J wie
es der Geſellſchaft in Arneburg erganzen ſie hatte indeſſen ſchon
vorher mit ihren 6 Wagen die Stadt verlaſſen Jn
Stendal iſt in der Nacht zum 7 d vielfacher Unfug durch
Aushängen von aſterladen Firmen Schildern 2c beſonders
aber im Gymnaſium urchnin chlagen von Fenſtern Ueberein
anderwerfen der Bänke Umkehren der Tintefäſſer 2c verübt
worden Die Vermuthung daß Schüler betheiligt ſind erſcheint
durch die Nachricht beſtätigt daß wiſchen drei Gymnaſiaſten
relegirt worden ſind Jn Werben brannte am Sonntag ein
ca 2650 Stiege haltender Getreide Diemen des Ackerbürgers
Kleinau und am Montag in Germerslage ein WeizenDiemen
des Gutsbeſitzers LuckeBüttnershof von ca 450 Stiege ab
Die Erhebung des Zolles der Eiſenbahn Elb Brücke bei
Wittenberge iſt kürzlich im Wege der Verpachtung für das
Pargrwot von 10,360 M einem Herrn Zentauer für 3 Jahre
überlaſſen worden

An Stelle des zum Bürgermeiſter v Eisleben gewählten
Stadtraths Funck aus Magdeburg wurde ſeitens der Stadt
verordneten dort der Regierungsaſſeſſor Huhn z Z in Merſe
burg deſignirt

Ueber den in Halle Hochſtapler Edm Gra
al Dr Gebhardy wird der Nordh t noch geſchrieben d
derſelbe ſ Z in Jena in einem u 8Jnſtitut erzogen

r

worden ſei und dann in Gera die Handelsſchule beſucht habe
Hierauf trat er als Einjähriger in Sondershauſen ein Dann
ſoll er in Baiern Unterofficter in Oeſterreich h gene eweſen ſein ein Vermögen von etwa 309,000 M ziemlich a
durchgebracht und ſich ſchließlich auf die Jnduſtrie gelegt haben

Am 15 d iſt die der Gön Eiſenbahn Direktion zu Frank
furt a M unterſtellte 6,29 Kln lange Verbindung sbahn
zwiſchen den Bahnhöfen Kalbe aS der Linie Berkin

Kummer in ſeine Bruſt auszugießen und ihn zu fragen was
ihn beunruhige aber wenn Dudley Delorme in einer ſolchen
Stimmung war wie ſeine jetzige zog er ſich ſtets von ſeinen
Kindern zurück

Als er am ſpäten Nachmittag noch ruhelos umherging ge
langte er in den weſtlichen Flügel wo er ſich bald in dem
Zimmer befand das die unglückliche Frau ſo r bewohnte
die vom Glücke des Honigmondes zu dem tſetzen des
Wahnfinnes gekommen war

Er ſtand im Mittelpunkte des großen viereckigen Gemaches
und blickte um ſich Da auf dem Tiſche lagen noch die Stroh
puppen mit welchen fie fich unterhalten hatte Er ſah gegen
die vergitterten Fenſter

Durch fünfundzwanzig Jahre Durch fünfundzwanzig
Jahre murmelte er Es war hart für die kleine Camilla
Beim Himmel es war hart für ſie Jch wollte daß ich mein
Leben noch einmal vor mir hätte

Eitler Wunſch Die That die einmal geſchah iſt geſchehen
für immer

Er näherte ſich einem der vergitterten Fenſter Die Aus
ſicht aus demſelben war angenehm Nahebei faſt darunter
lag der Obſtgarten nun ganz voll rother und weißer Blüthen
die r ihre ſüßen Düfte emporſendeten

Jenſeits des Obſtgartens erhob fich ein dichter Wald von
Buchen Eichen Ahorn Hundsbeerbäumen und Birken die
jetzt Vlätter und Sproſſen von jeder Farbennuance des Wald
fruhlings zeigten Die Sonne ging hinter dieſem Waldeunter ſo daß über denſelben eine o ge Glorie von Gold und

Roth emporſtrömte
Dudley Delorme lehnte ſeine heiße Stirn an das kalte Eiſen

des Gitters und ſtand da eine r et hinausblickend aber
er ſah die vor ihm liegende Landſchaft ſo wenig wie ſeine
eigene Seele obwohl er tief in ſein Jnneres blickte in den
ſelben Minuten Er war jetzt zu einer Zeit des Lebens ge
kommen in der er zurückſehen mußte auf den langen Weg
den er gegangen war atan hatte ihm alle Freuden der
Erde gegeben und er hatte ſie genoſſen im Uebermaße Ver
gnügungen Luxus hervorragende Stellung mächtiger Einflußwaren S gewef en während die arme kleine wahnſinnige
Frau ihre müden Tage in dem Zimmer dahin geſchleppt
hatte wo er ſtand Warum verfolgte und quälte ihn jetzt derGedanke an Camilla Viele Menſchen bereuen nicht früher

bis der Zahltag e
Dudley war von einer großen Gefahr bedroht eine unſichtbare Hand ſtreckte ſich nach ihm aus tn all n

7 t u ſeine Herrlichkeit zu nehmen und nun bereute er
eiſe

Er dachte an Camilla mit einer Reue die wild und ſcharf

S

war Fortſ folgt



T

und ehne bei Kalbe a/S der Linie Magde
burg Sei ar den G a eri bis worden

Wie Witt bſichtigt die Aktienzeigt Dommißzſcher rer eyrgegperg in Liquidation

8z Coswig 18 t Wie ſehr das bekannte Dichterwort Und neues geben u t aus Wer Ruinen auch auf die

Trümmer mancher h n pat beweiſt die
ehe S C W rik des Herrn Jahnke welche rAntonienh ütte bildet Das neue Etmer a ä infolge ſeiner vortrefflichen n ehe
durch i eküung eßung eines mächtigen Lagers beſten feuerfeſten

ons bereits eines großen Rufes ſodaß ſelbſt aus rwo von altersher die beſte Waare fabn ricirt wird de e
bedeutende Aufträge einlaufen Hoffentlich werde es

von dem Unternehmen der Leipziger ren
ſchaft näwlich Umwandlung der Tobias ſchen Tuchfab
eine ein gleiches berichten können

Anh Kur hört es ſeien neue Unterhandlungenvezit üg Vertauſs des herzoglichen Salzwerkes Leopoldshall

ein l g habe ſich in dieſer An eehe nach London beg Als Dpipreis wird wieder
umme von 30 Millionen Mark genannt

Jm Lohſaale zu Sonders hauſen wird nächſten Sonn
abend ſeitens des Tonkünſtlervereins eine Aufführung des erſten

von Wagners Parſifal ſtattfinden
Für die Wochenmärkte in Greiz iſt ſeitens der Markt

polizet die e re etroffen wo daß zu jedem Markttageauf dem Buttermarkte eine Tafelwage zur Benutzung für
das kaufende Publikum aufgeſtellt iſt Es iſt ſomit jeder
in der Lage alle Produkte namentlich die Butter ſo L nach

eiligung zu ſchützen

Als die heutſge Aufführung ſchloß brach wieder derſelbe Beifalle t canzen merſter ga am er Geſammtſtimmung über das GSelngen des Feſtes Ausdruck

Deſſau 18 Sept
r iſt vorüber aber noch hallt in allen Gemüthern

das Erlebte der letzten Tage kräftig nach Es iſt keine Frage
du 4 anhaltiſche Muſikfeſt war zunächſt ein voller für

J deſſelben den Hofkapellmeiſter Thiele Wer ihnln dige agen beobachten konnte in ſeiner unermüdlichen Thätig

keit wer geben hat mit welcher Friſche er am Dirigentenpulter bis zum letzten Takt wie er durch ſein liebenswürdiges
uneigennütziges Weſen Alles für die Sache einzunehmen und zu
begeiſtern verſtand der wird kaum hinter dieſem Manne den hohen

Sechziger vermuthet haben der nun am 1 December von ſeiner
öffentlichen Stellung ſchen i und ſein 50jähriges Kapell
M eän iern wird ch weiß nicht ob es in der
Abſicht Thiele s liegt dieſe W Muſilfeſte deren Schöpfer
er a eigentlich iſt weiterhin zu leiten aber gi wenn diesnicht der Fall wäre e Verdienſt durch dieſe Muſikfeſte diePtie der Tonkunſt in Anhalt weſentlich befeſtigt und einem

idealeren Standpunkte r zu haben würde immere auf ſeiner Seite bleiben müſſen und die Erinneruug hieran hätte
nie beſſer und kräftiger in den Gemüthern aller wahrhaften Ver

n rn der ſieh muſe befeſtigt werden können als gerade durch
eeher e wen erwähnten verehrten Dirigenten gilt aber auch

dem Comité des Feſtes noch einmal unſer r eſchränktes Lob
Wenn Einzelnes vielleicht v wünſchen übrig ließ ſo lag das
mehr in den allgemeinen Verhältniſſen Das Comité hat das
beſte Beſtreben gezeigt und was gethan werden konnte um zum
Gelingen des Ganzen beizutragen iſt geſchehen Hier muß ich
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Leipziger Börſe vom 19 September

t

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eiſenbahn Einnahmen im Auguſt

Guben 569,572 M 48,844 Berlin Dresden 256,761 M
20,007 M MärkiſchPoſener 284,123 M 9456

Halle Sorau

wiegen zu können um ſich vor Benach beſonders des Oberſten und Bezirkscommandeurs Herrn v Ole f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrſpi ſer e Denen B en mcher eher e z w ki gedenken r ſg mit r znſopferndem Eifer m 3 RentenAnl 333381,10 t z Staatsanl 1889
mann Einer aus Thum iſt der Aufenthatt im Bezirke Leipzig das Arrangement vor und auch während der Feſttage verdient s do 1000 s1,10 b do 11870

Nun noch über die Amuſements etnige Worte 8 veo 50081,60 G I Landrentenbr 96,50 G
e Gleich am Abend des erſten Aufführungstages vereinigte ein Thlr 48Mansf Gw 1882 100,00 G

Vom anhaltiſchen Muſikfeſt h Feſtſouper die r nehmer im Saale des Bahn3 Staatsanl 1830183398,00 G 43 do 101,00 GOriginal Bericht der Saale Zeitung r s Tr ang z n rn hetanniih s do 1830 4 F 1879 103,00 P
an and daß es garnicht anders zu erwarten war aß 83 do 1855 16690,50 5 o 1678 101,25 GIII f Deſſau 17 Sept die heiterſte Laune während dieſes ganzen Abends waltete Ge 4 do 1847 500 01,20b3P5 do Em 1875 103,50 G

So läge denn auch des Muſikfeſtes zweiter und letzter Tag würzt wurde die Feſtſtimmung durch manch ſtimmungsvollen 4 do 1852 68 500 101,30 G 442pzStadtob 1868 103,50 Ghinter uns Heute war der Andrang ein ſo ſtarker daß der Raum Toaſt und durch die Soliſten des Muſikfeſtes die liebenswürdig 4 do 1869 500 101,30 G l45 do 1876 103,75 G
die Zuhörer nicht u konnte und die Gluthhitze den Aufenthalt wie Künſtler nun einmal ſind durch eine Anzahl reizender Lieder Div Eiſenb St Act Jnd Act Pr u
in der Feſthalle zu einem faſt unerträglichen geſtaltete Daß das vorträge beſonders zur Hebung der feſtlichen Stimmung beitrugen 1883 i Stamm Priorlikum demnoq aushielt r wohl der beſte Beweis für die und das geſammte Auditorium zu ſtürmiſchen Beifallsſpenden 85 Altenburg Zeitz 164,00 G Eröllw Papierfabr 190,00 G

ortrefflichkeit der Auffi Auch heute zeichneten der hinriſſen 144 AuſſigTeplitz 250,0 do Schulbverſchr 104,00 PSe und die Ariſtokratie ſt durch ihre Gegenwart aus Geſtern Abend fand in verſchiedenen renommirten Reſtaurants 74 Böhm Weſtb 54 g 134,00 P Lpz Malgf Schkeud 1 54,00as Programm war im Geenſen zu geſtern ein vielſeitiges ein zwangloſes Zuſammenſein ſtatt Nur die tanzluſtige Jugend 7 Buſch Wehrad Lit A 146,00 P 73 Thür Gasgef i Lpz 11425 G
u den Mitwirkenden trat außer Herrn hatte ſich noch einmal zuſammengethan und überließ ſich wie 2 B 72,7263 73 vo Se 12400rützmacher aus Dresden noch Herr Kammermuſikus V ſchon am Abend vorher bis zum grauenden Morgen Terpſichorens Dux Bodenboch 148,00 P

thum aus Hannover Den erſten Theil leitete in e frohwaltendem Scepter Ein buntbewegtes künſtleriſches Treiben 5 Franz Joſ B 5g 83,00 P Ausl Eiſ Obl
Durchführung J e vertüxe Zur Weihe des aber concentrirte ſich in den eleganten Räumen des an der 44 AuſſigTeplitzer 103,80 G
e ein Dann folgte Grützmacher mit Concert für r gelegenen Theater Reſtaurant von Jean Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 88,15 bzGioloncello d4 moll von Reff Grützmacher gehört zu den re r ging ſo recht eigentlich der richtige Abſchluß des h Altenburg Zeitz 148,00 P 5 do Em 1871 88,15 bz8
anerkannt erſten Cellovirtuoſen und Kere heutige Leiſtung litt uſikfeſtes r ſich Zimmer an Zimmer dicht beſebt wohin Cotthus Geegenh 12600 m ötiehe l Ndw so
wieder daß er mit die 9 auf dieſe hervorragende Stellung der Blick ſchweifte Künſtler und Sangesgäſte Einen kleinen Dur Bodenb hie a 13600 6 Em 1821 as,50
Anſpruch hat Klaſſiſche Ruhe ein großer markiger Ton geiſt nach hinten e enen Saal hatte Geheimrath Oechel e 186006 ivolle ung ſplendide Technik ſind die i welche häuſ r mit Beſchlag velt e laſſen und es ſich dort mit ſeinem 34 Halle Sor Guben 86,00 G 5 DuxBodenbach 87,00 G
den Künſtler auszeichnen Sowohl mag dieſem g ortrage Gaſte dem Kammer räg Her de Witt und einer Anzahl t 5 do Em 1821 85,60 G
als auch nach dem Mozart ſchen Adagio das Herr Grützmacher Freunde darunter auch Herr v Unrub gemüthlich gemacht Bank u Crd Act G do 1874 108,90 Gäter Kerltet erntete er r Beifall und wiederholten Das nächſte Zimmer u ggehaus eine intereſſante Künſtler b t r 27,75

rvorruf Fräulein Breidenſtein fand in der Ah perüdo Geſellſchaft Da ſaßen Fräulein Breidenſtein Herr Kammer J D Cr A 2pz 13333 z e 833,75 Grie enheit alle an ihr ſchon ſo oft erübmten r Porzüge muſikus Vizthum von deſſen Harfenvorträgen man noch nach Dresdener Bank 333956 2 De 1872 83,75 G

wieder in ihrem hellſten Lichte zu zeigen wurde außer 3 r und Tag in Deſſau ſchwärmen wird Hoſtheaterdirektor 74 Leipz Bank S derberg 84,00 Gordentlich dur all und Hervorrufe geehrt Reben Herrn Diedicke mit ſeiner lebenswürdigen Gattin Hofkapellmeiſter 98 do Kaſſen Verein 105 55 5 r ur feo Z s5,80 G
de Witt der im zweiten Theile des hen SchöpfungsFricke der re Wagnerfreund und Mitarrangeur der 8 do Dise Geſellſch 2790 5 do IL Em fco Z 85,80Arie Mit Würd d Hoheit J r r Vortrag Bayreuther Feſtſpiele u a mehr und ſo hatte jedes Zimmer 24 Sächſ Bank 27275 s PragTurnau 88,10 G
brachte flänzte ag ganz er rr Vigt hum Künſtler gewiſſermaßen einen Centralpunkt 54 Weimar Bank nene 95,50 P s do Em 187088,10 bzGpar excellence enthuſiasmirte die Zuhörer ehe u durch Heute räumen nun nach und nach alle fremden Sänger die 9 Zwickauer 78,75 s do Em 1874

eine n ge Handhabung der Harfe Jn einem Quartiere welche ihnen die z m der Saht bereit
oncerte von Mozart wurde er übrigens dur rrn Unger willigſt zur Verfügung geſtellt hatte Auf dem nhofe giebtsden erſten Flötiſten der deſſauer Hofkapelle trefflich ünterſtüpt da noch einmal ein kleines Feſt Nachſpiel und dann iſt es aus

dtumän Staarsvtente s 102,75 bzG PoſenCrenzburg 5 87,25 bz0 z Bresl Schw Frb B 102,10 bzGBerliner Vörſe 19 September do fund Rente 5 96,25 bz e Oder Ufer 5 1883,25 z CölnMinden w 100,60 G Induſtrie Papiere
Preuß u DeutſcheFonds Rufſ Engl A de 1871 5 384,10 bz Saalbahn 5 758,75 bzG do VI 44104,75 B Berg Märk Bergw 4 19,00 G

Rei do 77 à 20M 5 WeimarGera 543,00 bz do VI 45 101,60 G Berl Bazar 4 128,90 bzGdu en er e z do 1880 Ro 125 4 69,90 bz HalleSoran v St 9 101,50 b So ſace S ier äe 335do dbo 101 10 z F e 277 BankActien Rath ben wie 4g le Se en er aßbr r 53 g0e 3499,20 bz de do de 1866 5 153 Aachener Disconto 4 101,25 G de zpzis 3 15000 p Dtſch Asphalt Sef 4 7189 G
Staats Pr Anl 1855 84 147,80 bz Ungar SoldRente 102 20 v Berl e bat 4 68,50 bzB d Wittenb g8 e r Donnersmarckhütte 4 65,50 bzB
Berl St Obl 76 78r 45 102,80 bz Jrr o MatlerVerein 4 127,75 b3 re o Sortm Str Iit A 6 102,80 beOſtpreuß Prov Obl t do do 4 75,49 b Sreniſhweiger Bank 4 es 25 b Mainz Ludw gar env 44 100,10 G 4 02,80 bz
e ekhedbrlche In u ausl Eiſend St Credit 4 106,s0 e Segen S 1300 b4 101,25 bz u St Prior Actien Bee Dise Friedthl 4 89,50 B Ni l Mr T 100,30 9 Juter abr 4 86,50 bz

e 4 100,30 bz AltonaKiel 4 226,00 bz G Coburger Credit 4,25 b Lit B 4370 dung Maſchinen 4 228,00 BSt BergiſchMärkiſche 4 125,40 G Darmſtädter Vauk 4 158,00 bz hie gar Sörhe Bergwerk 4 58,75 B
Berlin t 152 50 G do Zettelbank 4 110 30 bz do 4 gar Lit A 44 102,80 bzG K viRemn Sei Anhalt 4 Deßaner Landethant 4 1182663 do Em v 78 14 4 rbisdorf ZugerFabr 4 173,25 GPommerſche 4 100,70 bz do Dresden e SHentſce Vant abg 16322 e do do 79 1 104,80 bzG Krupp Partial Obl 5 110,00 b

oſenſche 4 100,40 B do Görlig 4 e u e en a s do do 80 4 104,60 S Leopoldshaller Verein 4 127 ,00 bzBche 4 100,30 b Hamburg 4 7777 e Dideomo Senrngnee Rechte OderUfer 108,00 b Loniſe Tiefban 4 44 s0 Br i BresiSr rei 104770 z EffectenMatlerbank 4 182,006 r s J gabe 55
hl 100,60 t Serger Bank 4 98,80 b e 2/72 6J r h s d e e re m e c 102,80 bz S un Deblen 4 Ja s210 lleSoranGuben 4 1890 bz annöverſche Bank 4 109,00 bzB 102 do Maſch Hartmann 4125,60 bzBayer Präm Anl 4 133,50 n 36 99 b bg Vereinsbank 4 94,00 G do VI Serie 45 102,30 bz 60 bzBraunſchw 20 Thlr 98,90 G e eeraſn 102 00 6 Le Credit 4 158,20 bzG Albrechtsbahn gar 5 81,00 G d x S I o

Bremer conſol Anl 4 100,75 B Marient Miawta 4 137,00 bz do Disconto 4 108,50 B Durx Bodenbach II 5 6865,50 bz Union Tabak 4 49,60 GKölnMind Pr ASch 126,90 bz per ult 4 187,00 b Magdebg Privatöank 4 117,25 bz do II 5 103,75 Voigt Winde Gummi 4148,00 bzG
Hamburg Staatsrente 34 88,75 B Kiederſgt Märk gar 4 100,00 G Meininger Credit 4 91,60 B DurPrag fr 86,24 bz6 Holpi Schlüter Gum 4 109 I

e Looſe 27,50 G NordhauſenErfurter 4 29,00 bz Norddtſch Srind creditb 4 47,75 G Galiz Karl Ludwigsb 4z 85,50 G Wöhlert Maſchinen Obl 5 55,00 Ge irs 148,00 bz Sberſchl Lit A G D R 33254,70 bzG Oeſterr Cred Anſt 4 KaſchanOderberg 5 88,50 bz Wurm Revier 4 61 00 G
taats Anleihe 4 do Lit B 85194,00 bzG Preuß Bodencred Anſt 4 108,75 bzG do Gold 5 99,30 G Zeitz Maſch Schaede 146,00 v

2 81,s0 G OelsGneſen 4 24,80 bzG J n 4 z D r Rudolph 5 7337 00 zOßpreuß Süd 4 33,70 b o Hyp Actienbank 4 78,00 LembergCzernow IV 5 682,60In und re van ult 4 93,10 g Reichsbank Antheile 44 150,40 5 Oeſt Franz Stb alte 8 386,25 G Vechſelcours
Hypoth r PoſenCrenzburg 4 23,50 bz Sächſiſche Bank 4 122,75 bzB do do 1874 8 380,80 G Amſterdam 100 fl 8 T 168,00 bz

AuhaltD s 108,00 bz Rechte Oder Ufer 4 186,00 B Scha BankVerein 490,00 bzv do Ergz Netz neue 5 104 90 G Brüſſel u Antw 100 fr s T 80 s0 GSothaer vr m p 1 s 116,25 bz Rheiniſche abgeſt 6z162,60 Sgqlef BankVerein 4 106,40 bzB Oeſterr Norkweſthähn 5 87,75 bz6 London 1 Larl 8 T 20,435 bz
5 113,50 G do Lit B 49 gar 4 100,90 bzG Vereinsbank Berlin 4 1101 /99 6 do 1874r GeldPr 5 104,50 B Paris 100 fr 8 T 80,95 bzan Hyp t a 495,50 b Auf St gar Ro 125 5 5 126,50 bz Weimariſche Bank 4 94a 90 b Südöſtl Bahn Lomb 8 28730 bzB Wien öſter W 100 fl 8 T 171,85 bz

pr Bder Pſob unkd 5 110,50 bzB Südweſtbahn s 61,40 Weſtphäliſche Bank 49900 b b Oblig 510180 b Petersburg 100 S s W 201,85 6ver i 5 100,60 b St Poſener gar 44103,40 bz PilſenPrieſen fr 66,90 bzG Diseonto Berlin Wechſel 50
496,75 bz 4 212,00 b Eiſenbahn Prior Act Ungar Gal Nordoſtb 5 77,70 Lombard 600et e v iisidh do B gar 4 1101,80 bz und Obligationen do L d

o 102,00 chan 72,50 o Oſtbahrt e e 5 80,60 v 552 s Berg Märk II A 732 bz do do D s h ler und Sang
do Centrhodener Pfo 570,60 bz8 Stamm Prior Aetien e J an r Pombre 739 Se See chenv 02,10 wangor Dombrowo 79,75 vAnsländiſche Staats u Berlin Dresden 5 87,00 bz6 do do IX z 105,75 bz Rogiot Woreneſg 9 z 94,25 bz Napoleondor 1I16,24 h
Comm Papiere SerlinSörliz 6 100 10 S do Nordbahn Kursk Kiew 5 9725 G Sollars 4,20 GHalleSoranGub 5 86,25 bz6 Berlin Anhalt 45 101,60 bz Mosco Rjäſan 5 102,80 bz JmperialsValieniſche Rente 5 88,75 e r 5 120,80 z Berlin Dresden gar 45 101,80 bz do Smolenskkl 5 92,80 bz ranz Banknoten 80,95 bzOeſterr erRente z 65,60 88,25 by8 BerlinSörlitz eonv 45 101,60 bzB RjäſanKozlow 65 99,70 bz eſterr Banknoten 172,20 Gdo Fliwer Renie 66,10 do t 5 126,40 G Berlin Hamburg III env 45 102,50 b Rufſ Nicolat Oblig 4 7480 b do Silbergulben

Se r Daricnd Miawis iis 78 bz Berl Pted Magd D 3 103,00 bz Schuja Jvanowo 5 8900 Rufſ Banknoten 1 202,96 b
do 1860er Looſe 5 12120 v HelsGSneſen e Pri Waren Wiendo 1864er Loo 326,75 b Dſtpreuß Südbahn 106,00 dz6 Bret Sar gr Frb a 102,10 b ZarskoeSelo 5 66/80

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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